
Gemeinsamer Antrag Jens Heinze und Manfred Oswald 
Tharandt, den 8.9. 2020 

 
Ökostrom für Tharandt 
 
Wir beantragen folgendes Thema auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Stadtrates zu nehmen und zur Abstimmung zu bringen. 
 
Beschlußantrag: 
Der Stadtrat beschließt, dass die Stadt Tharandt ab Januar 2021 auschließlich 
Ökostrom für alle städtischen Abnahmestellen kauft. 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, Angebote des aktuellen Versorgers sowie von 
mindestens zwei weiteren Stromversorgern, die im Stadtgebiet Ökostromprodukte 
anbieten, einzuholen. Dabei sollen solche Versorger angefragt werden, die 
ausschließlich Ökostrom aus regenerativen Quellen in Deutschland anbieten. Dieser 
Aspekt ist Voraussetzung um einen Zuschlag zu bekommen und damit eine Wechsel 
des Stromanbieters vorzunehmen. 
 
Begründung: 
Mit dem Leitbild bekennt sich die Stadt Tharandt zur Nachhaltigkeit und damit auch zum 
Klimaschutz. Zum Klimaschutz gehört auch der Einkauf von Elektroenergie aus 
erneuerbaren und CO2-freien oder -armen Quellen. 
 
In der Sitzung des Stadtrates am 12.3.2020 stellte die ENSO erste Ergebnisse des 
kommunalen Energiemanagements vor. In diesem Zusammenhang wurde berechnet, 
dass ein Umstieg auf Ökostrom in Tharandt lediglich Mehrkosten von 1400 Euro jährlich 
verursachen würde.  
Der Stadtrat befürwortet diesen Schritt zum Klimaschutz und trägt diese geringfügigen 
Mehrkosten von ca. 1% 
 
Damit wollen wir reine Ökostromanbieter fördern, die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, die Energiewende durch regenerativen Energieerzeugungsanlagen 
voranzubringen. So wurden und werden auch Anlagen im Stadtgebiet durch 
Ökostromanbieter gefördert. 
„Ökostrom“, der sich durch Zertifkate rechtfertigt, wird hiermit ausgeschloßen (z.B. 
Einkauf von Wasserkraftstromzertifikaten aus skandinavischen Wasserkraftwerken). 
 
 


